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Es ströme aber das Recht wie 
Wasser und die Gerechtigkeit 
wie ein nie versiegender Bach. 

Am 5,24 
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Monatsspruch Juli  
Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Ge-
rechtigkeit wie ein nie versiegender Bach. Am 5,24  

 
Das Buch Amos hält eine 
bemerkenswerte Spannung 
aus: Auf der einen Seite 
steht eine tödliche Diag-
nose. Gleich zu Beginn von 
Kapitel 5 heißt es, das Volk 
Israel sei gefallen und werde 
nicht wieder aufstehen (Am 
5,1–3). Die Worte sind hart, 
endgültig, fast ohne Aus-
wegperspektive. Auf der an-
deren Seite aber ruft die-
selbe prophetische Stimme 
leidenschaftlich: „Suchet 
das Gute und nicht das 
Böse, damit ihr lebt“ (Am 
5,14). Zwischen Gericht und 
Hoffnung bleibt also ein 
Raum offen – ein Raum, in 
dem Veränderung möglich 
ist. 
Mitten in dieser Spannung 
steht der Monatsspruch aus 
Amos 5,24: „Möge das Recht 
heranrollen wie Wasser und 
die Gerechtigkeit wie ein 
Fluss, der nicht versiegt.“ 
Dieser Vers wirkt auf den 

ersten Blick sperrig in sei-
nem düsteren Umfeld. Und 
doch ist er das positive Ge-
genstück zu den Klagen der 
prophetischen Stimme, die 
anprangert, dass Recht in 
Wermut verkehrt und Ge-
rechtigkeit zu Boden ge-
worfen wurde (Am 5,7). Wo 
alles nach Untergang aus-
sieht, wird der Gerechtigkeit 
immer noch eine Chance 
gegeben – eine große sogar. 
Recht wie Wasser – das ist 
kein gelegentlicher Tropfen, 
sondern eine unaufhalt-
same Bewegung. Beson-
ders plastisch zu verstehen 
für Menschen, die in einem 
Land großer Wasserknapp-
heit leben – oder in Zeiten 
knapper wirtschaftlicher 
Ressourcen, so wie wir sie 
heute stark empfinden. Ge-
rechtigkeit = Wasser = Le-
ben! 
Gerade darin liegt die Hoff-
nung dieses Textes. In Zei-
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ten wirtschaftlicher Unsi-
cherheit, steigender Preise 
und angekündigter Refor-
men des Sozialstaates wirkt 
Gerechtigkeit schnell wie 
ein Luxus, den man sich 
nicht leisten kann. Doch das 
Gegenteil ist der Fall: Ge-
rechtigkeit ist die Grund-
lage für ein funktionieren-
des Zusammenleben. Ohne 
sie verlieren Menschen Ver-
trauen, Halt und Perspek-
tive. Das Buch Amos erin-
nert daran, dass Gerechtig-

keit kein Nebenprodukt gu-
ter Zeiten ist, sondern die 
Bedingung dafür, dass eine 
Gesellschaft stabil bleibt. 
Wir sind gefragt, diesen Ge-
danken ernst zu nehmen 
und unseren Beitrag dazu 
zu leisten, dass der Strom 
der Gerechtigkeit nicht ver-
siegt. 
 
Dirk Sager, Theologische 
Hochschule Elstal 
 
 
 

 

Termine 
Datum Beschreibung 
05.07. Hoffnungsfest 
19.07. Gemeindestunde (nach dem Gottes-

dienst) 
16.08. Einschulungsgottesdienst 

 
 

Informationen 
Gemeindestunde am 19.7. 
Im Anschluss an den Gottesdienst werden wir eine kurze 
Gemeindestunde haben um u.a. über die geplanten Ar-
beiten an der Fassade des Nebengebäudes zu informie-
ren. 
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Geburtstage  
Du tust mir kund den Weg zum Leben: Vor dir ist 
Freude die Fülle und Wonne zu deiner Rechten 
ewiglich. Ps. 16, 11 
 
Wir wünschen allen Jubilaren Gottes Segen zum 
Geburtstag 
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Drüber nachgedacht 
Jeder Mensch in Deutschland soll mit dem Evangelium 
erreicht werden 
Mit einem bundesweiten Online-Gebetsabend am 12. Mai 
2026 startete eine christliche Initiative mit der Bezeich-
nung „Vision2033". Der geplante Zusammenschluss von 
Tausenden Christen aus unterschiedlichen Denominatio-
nen, Organisationen und Kirchen will dazu beitragen, „die 
Liebe Gottes und das Evangelium von Jesus Christus in 
Deutschland sichtbar, spürbar und erlebbar zu machen", 
teilte die Evangelische Allianz in Deutschland (EAD) mit. 
Hintergrund der Initiative ist das Jahr 2033: Dann jähren 
sich - so wird angenommen - Tod und Auferstehung Jesu 
Christi zum 2.000. Mal.  
Dieses Ereignis sei weit mehr als ein historisches Datum. 
„Jesus Christus lebt, er schenkt Sinn, Hoffnung und Leben, 
ganz persönlich und ganz nah. Diese Wahrheit bewegt uns 
zutiefst." Deshalb setze sich die Initiative dafür ein, dass bis 
dahin jeder Mensch in Deutschland vom Evangelium hört 
und Gottes Liebe erfahren kann. „Als Christen und Kirchen 
der ganzen ökumenischen Breite versammeln wir uns hin-
ter einem Traum: Jeder Mensch in Deutschland soll bis 
2033 vom Evangelium hören und Gottes Liebe erleben", 
heißt es auf der Internetseite „www.vision2033.de".  
Zu den Unterstützern der Initiative zählen neben der EAD 
unter anderem Freikirchen sowie Hilfs- und Missions-
werke. 
 
Aus „TOPIC“ Nr. 06 – Juni 2026  
Mit freundlicher Genehmigung des Herausgebers Ulrich 
Skambraks 
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Gottesdienste 
 

Datum Großräschen 
Do. 18.30 Uhr 
So. 10.00 Uhr 

Finsterwalde 
Di. nach 

Absprache 
5.7 Hoffnungsfest  

12.7 R. Stoppe 
M: M. Werchosch 

 

19.7 P: D. Werchosch 
(Gemeindestunde) 

 

26.7. in Klärung   
2.8 AM G. Baranius  

9.8 P: D. Werchosch 
M: M. Werchosch 

 

16.8 
P und M: GB 

Einschulungsgot-
tesdienst 

 

23.8 R. Stoppe  
30.8 Gemeindefrühstück  
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Imprint 
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Großräschen 

 
 
Gemeindeleiter 

 
 
Gemeindebriefredaktion 

 
 
Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 15.08.2026 
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